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Ich begrüße Sie recht herzlich zur zweiten 
Ausgabe unseres Mitteilungsblattes in 
diesem Jahr!  
 

Die Kanalbauarbeiten für das Baulos 07 
sind grundsätzlich abgeschlossen. Es sind 
noch Wiederherstellungsarbeiten im 
Gange, die ebenfalls in den nächsten 
Tagen abgeschlossen sein sollten. Im Juni 
erfolgt eine Begehung, wo eventuelle 
Mängel, die bei den Kanalbauarbeiten 
aufgetreten sein könnten, festgestellt 
werden. 
 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen 
Grundstückseigentümern herzlich 
bedanken, die ihre Zustimmung für die 
Inanspruchnahme ihres Grundstückes für 
die Kanalbauarbeiten gegeben haben. 
 
Am kleinen Kanalbaulos 08 wird bereits 
geplant, sodass mit einem Baubeginn 
noch im Herbst gerechnet werden kann.  

 
 
 
 
 
 
 

Ostern liegt zwar schon etwas zurück, ich 
möchte es aber nicht verabsäumen, mich 
bei unseren Bäuerinnen für ihren Beitrag 
zu den Osterfeiertagen recht herzlich zu 
bedanken 
 
Die Mitglieder der Ortsbildschutz-
kommission, die Anfang April anlässlich 
eines Ortsaugenscheines bei uns zu 

Besuch waren, zeigten sich vom 
Osterschmuck sichtlich begeistert. 

 
An dieser Stelle möchte ich mich auch 
nochmals bei der Landjugend Eisbach-
Rein für das heurige Osterfeuer auf der 
Teichwiese bedanken.  
 
Mein besonderer Dank gilt aber der 
Bevölkerung. Scheinbar haben heuer 
einige auf ein eigenes kleines Osterfeuer 
im Garten verzichtet und somit auch die 
Umwelt geschont. Jedenfalls war die 
Luftgüte am nächsten Morgen viel besser 
als die Jahre zuvor!  
 

Am 25. April fand wieder im Rahmen der 
Aktion „Der große Steirische Frühjahrs-
putz“ unsere Flurreinigung und ein „Tag 
der offenen Tür“ im ASZ statt. 
 
Ich möchte mich an dieser Stelle 
nochmals recht herzlich bei all jenen 
bedanken, die an dieser Aktion zu 
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VORWORT DES BÜRGERMEISTERS 
 

Geschätzte Eisbacherinnen und Eisbacher,  
werte Jugend, liebe Kinder! 

Kanalbaulos 07 / 08 

Osterschmuck 
Flurreinigung  
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Gunsten einer sauberen Umwelt 
teilgenommen haben.  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Danke auch an 
F r a u  u n d 
Herrn Anhofer 
f ü r  d i e 
ku l i na r i sch e 
Betreuung und 
den Bedien-

steten der Gemeinde im Innen- und im 
Außendienst für die Organisation, 
Betreuung und tatkräftige Mithilfe! 
 

Der Wettergott hat es mit uns am                    
29. April sehr gut gemeint. Obwohl es 
tagsüber des Öfteren geregnet hat, konnte 
in einem Zeitfenster der Maibaum vor 
dem nächsten Niederschlag aufgestellt 
werden. Herr OBI Johann Huber hatte 
wieder das Kommando über das 
Aufstellen und Ausrichten des Baumes 
über.  
 
Mein aufrichtiger Dank gebührt allen 
Beteiligten, die beim Maibaumaufstellen 
mitgeholfen haben. Ein herzliches Danke 
an Frau Julia Hansbauer für die Spende 
des Maibaumes und an Frau Erna 
Saubart für die Spende des Kranzes.  

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Es freut mich, dass unser Feuer-
wehrmusikverein zum 4. Male von Herrn 
Landeshauptmann Mag. Franz Voves mit 
dem Steirischen Panther ausgezeichnet 
wurde.  
 

Ich gratuliere zu dieser  
Auszeichnung recht herzlich.  

 

Vier junge Studenten des FH Joanneum 
Graz vom Studiengang „Soziale Arbeit   
& Sozialmanagement“  schlossen sich 
zum Projektteam "Skaterpark Eisbach-
Rein" zusammen. Nach einem 
persönlichen Gespräch entwickelte sich 
das Thema, welches sich zum Ziel setzt, 
den Skaterplatz beim Kinderspielplatz 
wieder zum Treffpunkt für Jugendliche zu 
machen.  
 

Maibaumaufstellen  

Feuerwehrmusikverein zum 
 wiederholten Male mit dem  

Steirischen Panther ausgezeichnet!  

Skaterplatz soll wieder Attraktion  
für unsere Jugend werden!   
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Der Gemeinderat hat in seiner letzten 
Sitzung auf meinen Antrag hin 
beschlossen, Frau Prof. Mag. Margit 
Moravi die Ehrenurkunde der Gemeinde 
Eisbach auf Grund ihres jahrelangen 
Engagements für die Nachmittags-
betreuung für unsere Kinder zu verleihen. 
 
Im Rahmen eines Bosnischen-Finnischen 
Abends am. 4. Mai 2009 im Steinernen 
Saal des Stiftes Rein durfte ich im Beisein 
von der Honorarkonsule von Bosnien, 
Herrn Dr. Mag. Jörg Hofreiter, und von 
Finnland, Herrn KR Johannes Hornig, 
und Herrn Direktor des BG Rein               
Mag. Martin Barth die Ehrenurkunde 
feierlich überreichen.  

Einen herzlichen Dank an Frau               
Mag. Margit Moravi für ihr soziales 
Engagement und die Organisation für die 
Nachmittagsbetreuung, die kaum mehr 
wegzudenken ist und eine große Stütze für 
die Familien in unserer Gemeinde 
darstellt. Frau Mag. Moravi ist auch 
Mitbetreuerin des Schüleraustausch-
Projektes zwischen Finnland – Bosnien/
Herzegowina –Österreich, das von der 
EU gefördert wird. 

 

afd 

 

Am 5. Mai fand in der Stiftstaverne Rein 
unter reger Teilnahme von Jugendlichen 
ein Workshop in der Art eines Worldcafes 
statt. In diesem wurden Ideen 
ausgearbeitet, wie der Skaterplatz für 
unsere Jugend wieder eine Attraktion und 
ein Treffpunkt wird, wo zusammen Sport 
betrieben werden kann, Gedanken 
ausgetauscht und Freundschaften 
geschlossen werden können. Es ist eine 
Freude zu sehen, wie engagiert unsere 
Jugendlichen an diesem Projekt mitge-
arbeitet haben und ihre Ideen und 
Wünsche zu Papier gebracht haben.  
 
In einer der nächsten Sitzungen im 
Ausschuss und im Gemeinderat werden 
sicherlich einige Wünsche unserer 
Jugendlichen besprochen werden. Es 
macht mich nicht minder stolz, vom 
Projektteam "Skaterpark Eisbach-Rein" 
selbst bestätigt zu bekommen, dass es für 
sie ein erfolgreicher Tag gewesen ist. 
Einen Bericht vom Projektteam über ihre 
Arbeit und Eindrücke zu diesem Thema 
veröffentlichen wir in der nächsten 
Ausgabe unseres Mitteilungsblattes.  
 
Abschließend bedanke ich mich bei Alva, 
Christina, Sonja und Wolfgang, dem 
Projektteam und allen Jugendlichen die 
an diesem Worldcafé teilgenommen 
haben. Ihre Ideen und Wünsche sollen 
nicht ungehört bleiben. 

Verleihung der Ehrenurkunde  
der Gemeinde Eisbach an  
Frau Prof. Margit Moravi  
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Heuer führt uns die Radsternfahrt 2009 
nach Gratkorn. Noch nie war die Chance 
so groß, die gruppenstärkste Gemeinde 
bei dieser Sternfahrt zu sein und somit 
den Wanderpokal nach Eisbach zu 
bekommen. 
 
Drei Strecken stehen zur Auswahl – von 
ganz leicht - leicht und mittelschwer. 
 

1. Strecke:  
 

vom Gemeindeamt über  
Gratwein nach Gratkorn 

 

2. Strecke: 
 

vom Gemeindeamt über Gratwein 
 zum Freilichtmuseum Stübing bis  

Gasthaus Thomahan nach Gratkorn 
 

3. Strecke: 
 

 vom Gemeindeamt über Enzenbach 
(Hörgaspauli, Movia) nach Kleinstübing 
zum Gasthaus Thomahan nach Gratkorn. 
 
Für jede Kondition und für jedes Alter 
wurde diese Auswahl getroffen.  
 
Zwischentreffpunkt ist dann beim 
Volksheim Gratkorn, von wo wir dort um 
13,00 Uhr gemeinsam zum Ziel der 
Radsternfahrt fahren wollen. Rad-T-Shirts 
mit dem Logo „Radsport Eisbach-Rein“ 
liegen bei der Waldschenke Bäckerseppl, 
gegen einen Unkostenbeitrag, auf. 
 
Näheres über den Treffpunkt und 
Abfahrtszeit finden Sie im Blattinneren. 
 
Ich bitte alle, unterstützen Sie uns mit 
Ihrer Teilnahme, dass die Gemeinde 

Eisbach gruppenstärkster Teilnehmer 
an dieser Radsternfahrt wird.  
Bringen Sie Ihre Bekannten, 
Verwandten und Freunde mit. 

Da geplant ist, in nächster Zeit eine neue 
Ortskarte herauszubringen, auf der neben 
den Wanderwegen auch alle Haus-
nummern in unserem Gemeindegebiet 
eingezeichnet sind, und die an alle 
Haushalte versendet werden soll, suchen 
wir Firmen und Betriebe, die gerne eine 
Werbeeinschaltung in dieser Karte 
machen möchten. Weitere  Informationen 
dazu erhalten Sie im Gemeindeamt. 
 

Abschließend möchte ich Ihnen noch 
mitteilen, dass meine Sprechstunden bis 
19. Juni 2009 entfallen. In dieser Zeit 
steht Ihnen Frau Vizebürgermeister Koch 
für alle Anfragen zur Verfügung. (Tel. 
0664/8209560 bzw. in ihrer Sprechstunde 
am Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr).  
 
Ich verbleibe mit den besten Grüßen bis 
zur nächsten Ausgabe unseres 
Mitteilungsblattes  

Radsternfahrt 2009  
In Memoriam Elmar Fandl  

Eisbacher Radsternfahrtteam 2008  

Neue Ortskarte  

Bürgermeister-Sprechstunden  

Ihr 
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Ich darf Sie recht 
herzlich  zur Frühlings-
ausgabe dieses Jahres 
begrüßen.  
 

LKH Hörgas-
Enzenbach 

Am 3. April wurde die neue TBC-Station im 
Hause Enzenbach offiziell eröffnet. Die 
Tuberkulose ist in den letzten Jahren 
aufgrund großer Anstrengungen wohl 
langsam rückläufig, doch muss österreichweit 
eine Zunahme der Resistenzenentwicklung 
des Krankheitserregers festgestellt werden. 
Im LKH Enzenbach wurde im Rahmen der 
Sanierung der Tuberkulosestation darauf 
Rücksicht genommen und mit einer Bauzeit 
von nur 1 1/2 Jahren neben der Sanierung der 
Patientenzimmer ein völlig neues 
Schleusensystem mit Unterdruck geschaffen. 

Damit ist es möglich, sowohl Patienten als 
auch Pflegepersonal optimal vor Infektion an 
TBC zu schützen. Diese Einrichtung ist für 
die Behandlung der Tuberkulose in 
Österreich richtungsweisend. Außerdem zählt 
diese Station zu einer der modernsten in 
Europa.  

Bergmesse bei der Heigger-Kapelle 

St. Georg zählt zu den 14 Nothelfern, ist 
Schutzpatron verschiedener Länder, 
Familien, Soldaten und Gefangenen. Sein 
Gedenktag ist der 23. April und so feierte 
auch unser Kameradschaftsbund unter 
Obmann Siegfried Fink am 26. April zum 
Gedenken des heiligen Georg wie alljährlich 
eine Gedenkmesse bei der Heigger-Kapelle 
am Plesch. 

 

Liebe Eisbacherinnen und Eisbacher!   

 

Beitrag von Frau Vizebürgermeister 

Die Heilige Messe wurde von Abt Petrus 
gefeiert, und eine Abordnung des Feuerwehr-
musikvereines gab die musikalische 
Umrahmung.  Anschließend gab es ein 
gemütliches Zusammenseim mit unseren 
Kameraden und der Bevölkerung.  
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Florianimesse der Freiwilligen Feuerwehr 

Zu Ehren des Heiligen Florians, dem 
Schutzpatron der Feuerwehr, wurde der 
Dankgottesdienst zusammen mit der 
Feuerwehrmusik und dem Kamerad-
schaftsbund von unserer Feuerwehr am             
2. Mai in der Basilika gefeiert. Die 
Florianimesse wurde vom Feuerwehrkuraten 
Abt Petrus abgehalten. HBI Hausegger 
bedankte sich anschließend für den 
vorbildlichen Einsatz und die vielen 
freiwilligen Stunden, die für Einsätze und 
Übungen benötigt werden, bei seinen 
Kameraden. Dieser Ehrentag der Feuerwehr 
wurde auch zum Anlass für die Ehrungen von 
drei Jungfeuerwehrmännern genommen.  

Das Jugendsportleistungsabzeichen in Silber 
wurde von HBI Hausegger und unserem 
Herrn Bürgermeister an Stefan Beranek, 
Manuel Grinschgl und Christoph Gratz-
Labugger feierlich überreicht. Herzliche 
Gratulation an diese jungen Feuerwehr-
männer und ein Gut Heil unserer Feuerwehr. 

Herzlichen Dank!  

Ich möchte mich, auch im Namen der 
Gemeinde Eisbach, bei Frau Roswitha 
Ambrosch bedanken, die schon lange Jahre 
die Pflege der sozialen Gräber auf unserem 
Friedhof übernommen hat.  Frau Ambrosch 
führt diese Tätigkeit unentgeltlich und mit 
großer Sorgfalt durch.  

Muttertagsfeier der Pfarrsenioren 

Schon traditionell ist die Muttertagsfeier der 
Pfarrsenioren geworden, die heuer am 7. Mai 
gefeiert wurde. Herr Obmann Franz 
Spielhofer macht sich immer große Mühe, 
um den Müttern einen schönen Nachmittag 
im Pfarrsaal zu bereiten.  

Ich danke den Pfarrsenioren für die 
Einladung und wünsche weiterhin alles Gute.  

Ich wünsche Ihnen noch schöne Früh-
sommermonate und den Kindern einen nicht 
allzu anstrengenden Schulschlussstress.  

 Ihre  
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Vorerst möchte ich 
mich bei  al len 
B e s u c h e r n  u n d 
He l fe rn  unse res 
Wandertages recht 
herzlich bedanken. 
Danke auch allen 
S p e n d e r n  v o n 

Strudeln, Mehlspeisen und Suppen.  
 

Im März fand im RH Schirning ein 
16stündiger Erste Hilfe-Kurs, organisiert 
durch HLM d. S. Johann Koch und 
abgehalten durch das ÖRK Gratkorn, statt.  

 

 

Teilgenommen haben 19 Personen von 
Feuerwehren des Abschnittes VI sowie auch 
Privatpersonen. Die Vortragende war Mag. 
Petra Breimesberger der Werksrettung 
Gratkorn. Alle Teilnehmer haben den Kurs 
bestanden. 

 
 

 

BM Hannes Koch hat am                 
4. Apri l  das goldene 
Leistungsabzeichen errungen. 
Zur bestandenen „Feuer-
wehrmatura“  gratulieren ihm 
herzlich seine Kameraden der 

FF Eisbach-Rein! 

In Summe hat die FF Eisbach-Rein nun 7 
Kameraden, die die höchste schulische 
Auszeichnung der Feuerwehr absolvierten, in 
ihren Reihen. 
 

 
Ein Vortrag über Gefahren mit Gas war der 
Start für die heurige Übungssaison. Als 
Gastreferent konnte ABI Werner Seidl von 
der FF Kapfenberg gewonnen werden. 

 
Wichtiges für Sie werte Bevölkerung: 

 
Gefahren durch Erdgas: 
 

          Gasaustritt mit und ohne Brand, 
          Gasexplosionen im Freien und in 
          Gebäuden 
 
Gasaustritt innerhalb von Gebäuden:       
 

          Feuerwehr verständigen (122), GVU 
          verständigen (03862 51000), Zünd-
          quellen vermeiden, keine elektrischen 
          Schalter betätigen, keine offenen 
          Flammen,  wenn möglich Haupthahn 
          schließen und Haus verlassen 

    

Freiwillige Feuerwehr Eisbach-Rein   

 

Werte Bevölkerung von Eisbach!  

Der Goldene: 
Hannes Koch 
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Gasaustritt außerhalb von Gebäuden: 
 

          Feuerwehr verständigen (122), GVU 
          verständigen (03862 51000), genügend 
          Abstand halten, keine offenen 
          Flammen, andere Personen warnen 

 

 

Am 18.04.2009 fand der Funkbewerb in der 
Feuerwehrschule in Lebring statt. Dabei 
errangen OFM Andreas Huber und HFM 
Martin Rypka das Abzeichen in Silber. Ein 
Dank gilt hier meinem Funkbeauftragten LM 
d.F. Hannes Schober, der die beiden 
ausbildete.  

 

 

 
Am gleichen Tag fand in Bärnbach die 
Atemschutzleistungsprüfung statt. Wir 
nahmen mit einer Silbergruppe teil und 
bestanden diese Prüfung ohne Probleme. Ich 
möchte mich hier bei  meinem 
Atemschutzwart LM d.F. Markus Dirnberger 
bedanken, der einmal pro Woche mit dem 
Trupp trainierte. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am 25.04.2009 rief die Gemeinde zur 
Flurreinigung auf. Die Feuerwehr nahm mit 3 
Akt iven und 7 Mi tgl ieder  der 
Feuerwehrjugend teil.  

Die Wege von Rein zum GH Absenger und 
vom Fleischwerk Reistenhofer zum GH 
Wiesenwirt wurden vom Müll, welchen 
unbelehrbare Mitbürger wegwarfen, befreit.  
 
Bedanken möchte ich mich für die gute 
Verpflegung durch die Damen und Herren 
der Gemeinde Eisbach. 
 

 
Am 10.07.2009 findet ab 20.00 Uhr das 

 

     „summer opening“ mit     
 

in der Festhalle in Rein. ab 20 Uhr 
 
 
 
  
 
 

 

Mit freundlichen Grüßen! 

DI (FH)  Manfred Hausegger 
Hauptbrandinspektor 

TERMINE  

Das silberne Quartett: 
Robert Höcher, Hubert Gratz-Labugger 

Markus Dirnberger, Ewald Höcher  

Das silberne Duo:  Andreas Huber und Martin Rypka 
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Nachfolgenden Jubilaren wurde von Herrn Bürgermeister zu ihrem Ehrentag gratuliert:  

Unsere älteste Gemeindebürgerin  
 

Frau Mathilde Böheim 
 

von der Kehr  
feierte im März ihren  

97. Geburtstag!   
 

Herzlichen Glückwunsch! 

Frau 
Rosa Mislivecek 

vom St. Josefsheim  

Frau 
Johanna Hütter 
        aus Rein  

Frau 
Johanna Schiretz 

aus Tallak  

 

Frau 
Rosa Vötsch 
aus Schirning 

Inhaberin der Ehrenurkunde 

Frau 
Margareta Frühwirth 

aus Schirning 

Herr 
Johann Sattler 

aus Rein  

 

   

 



 

Frau 
Rosa Löscher 

aus Tallak 
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Herr Professor 
OSR Hugo Müller 

aus Tallak  
Träger des Ehrenringes  

Frau 
Konstantia Frühauf 

     aus Tallak   

  

Frau 
Katharina Kaindl 

aus Tallak  

 

Frau 
Susanna Reinprecht 

aus Schirning 

 

Frau 
Margareta Notsch 

aus Tallak   

Frau 
Theresia Sattler 

aus Rein 

 

  

Herr  
Rudolf Pucher 

aus Tallak  

 

Frau 
Gertrude Demartin 

aus Schirning 
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Das Ehepaar 

 

Theresia und Karl 
 Lamm  

 

aus Hörgas 
feierte im März ihren  

60. Hochzeitstag! 
 

Herzlichen Glückwunsch!  

 

Wir gratulieren allen Jubilarinnen 
 und Jubilaren recht herzlich!  

   Frau  
Maria Mayer  
     aus Hörgas 

 

 Frau  
Julia Hansbauer 

   aus Hörgas 

 

  Frau  
Maria Stampler 
   aus Meierhof 

 

    Herr 
Helmut Gratz 
von der Kehr  

 

Die Veröffentlichung aller Gratulationen erfolgte mit Zustimmung der Jubilare!  

 Herr 
Erwin Milleder 
aus Kugelberg 

 

      Herr 
Albin Bisail 

aus Kugelberg 

 

 Frau 
Juliane Grabner 
     aus Meierhof  

 

 Frau 
Johanna Hausegger 

aus Greith 
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Das Ehepaar 

 

Helene und Franz 
Jantscher  

 

aus Hörgas 
feierte im April ihren  

50. Hochzeitstag! 
 

Herzlichen Glückwunsch!  

 


